
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 39 Freitag, den 30. September 2022 72. Jahrgang

Die nächste Ausgabe TN 40 erscheint 
am Freitag, den 7. Oktober. Wegen des 
Feiertags am Montag, den 3. Oktober 
(Tag der Deutschen Einheit) verschie-
ben sich die Abgabetermine wie folgt:
• Redaktionsschluss am Dienstag, den 
4. Oktober 2022 um 16.00 Uhr! 
• Anzeigenschluss am Dienstag, den 4. 
Oktober 2022 um 16.00 Uhr!

Redaktionsschluss 
& Anzeigenschluss 
nächste Ausgabe 

Todtnauer Nachrichten, Ausgabe 30. September und 07. Oktober 2022 

 
 
 

46. Todtnauer Weihnachtsmarkt – Standplatzausschreibung 
 
Der traditionelle Todtnauer Weihnachtsmarkt, der für Samstag, den 26. November von 11.00 
bis 18.00 Uhr geplant ist, wird wieder durch die Stadt Todtnau in Kooperation mit dem 
Gewerbeverein „Treffpunkt Todtnau“ organisiert und durchgeführt.  
 
Gesucht werden wieder zahlreiche Interessentinnen oder Interessenten, die dem 
Weihnachtsmarkt mit ihren kulinarischen bzw. kunsthandwerklichen Markt- und 
Verkaufsständen wieder einen adventlichen Glanz verleihen möchten. 
Ziel ist es, mit ausgewählten Attraktionen, Angeboten oder kulinarischen Köstlichkeiten Jung 
und Alt ins Staunen, Erleben oder in Genuss zu versetzen. Gewünscht wird ein vielseitiges 
Warenangebot, das dem Charakter eines Weihnachtsmarktes gerecht wird und der 
Veranstaltung eine vorweihnachtliche Atmosphäre verleiht.  
 
Angesprochen zur Beschickung sind Schulen, Kindergärten, Vereine, 
Gruppen, Parteien, Kirchen, gemeinnützige Organisationen, Betriebe vor 
Ort oder aus dem angrenzenden Umland, nichtgewerbetreibende 
Privatpersonen und sonstige Institutionen. 
 
Sind Sie beim 46. Weihnachtsmarkt der Stadt Todtnau dabei? Dann richten Sie Ihre 
Bewerbung bitte an das Bürgermeisteramt Todtnau, Gerhard Asal (g.asal@todtnau.de), 
Rathausplatz 1, 79674 Todtnau, Tel. 07671/996-36. Hier werden auch gerne nähere Auskünfte 
erteilt.  
 
 
 
 
 

Schlechtnau

Bürgeraktionstag 2022 
– Vorankündigung
Am Samstag, den 15. Oktober 2022 
findet der diesjährige Bürgeraktionstag 
in Schlechtnau statt. Wir treffen uns wie 
gewohnt um 8.30 Uhr an der Infotafel. 
Wir wollen im Ort wieder an verschie-
denen Stellen unsere Landschaft pflegen. 
Auch soll der kameradschaftliche Teil 
nicht zu kurz kommen. Wir würden uns 
über eine rege Teilnahme sehr freuen. 
Im Namen des Ortschaftsrates Schlecht-
nau
Sven Behringer, Ortsvorsteher

Schlechtnau

Schlechtnauer Dorffest
am Sonntag
Am kommenden Sonntag, den 2. Okto-
ber 2022 findet das Dorffest zusammen 
mit dem 25-jährigen Bestehen des Kin-
dergartens in Schlechtnau statt. 
Ab 11.00 Uhr wird die Blasmusikforma-
tion „Blechbandi“ für die musikalische 
Unterhaltung sorgen. Die Vereine und 
Gruppierungen im Ort und der Kinder-
garten bieten Essen, Getränke, Kaffee 
und Kuchen an. Eine Bilderausstellung 
„Schlechtnau Anno Domini“ rundet das 
Programm ab. Dieses Fest ist nach der 
Corona-Pandemie eine Möglichkeit sich 
wieder einmal auszutauschen.
Bei schlechtem Wetter findet das Fest 
im Gemeindesaal statt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Schlechtnauer Vereine und Gruppierungen 
Kindergarten Schlechtnau
Ortsverwaltung Schlechtnau

Aus den Bächen, Flüssen und Seen im 
gesamten Landkreis Lörrach darf seit 
dem 23. September 2022 erneut kein 
Wasser mehr für Bewässerung oder 
Beregnung entnommen werden. Das 
Verbot gilt ebenfalls für die Land- und 
Forstwirtschaft, den Gartenbau sowie 
zur Kühl- und Brauchwassernutzung, 
auch wenn eine grundsätzliche wasser-
rechtliche Erlaubnis zur Oberflächen-
wasserentnahme vorliegt. Ausgenom-
men von dem Verbot ist nur der Rhein. 
Das Entnahmeverbot gilt zunächst bis 
zum 31. Oktober 2022. Eine entspre-
chende Allgemeinverfügung hat die 
Umweltbehörde des Landratsamts Lör-
rach am Donnerstag, den 22. September 
2022 erlassen. Sollte trotz Verbot illegal 
Wasser entnommen werden, können 
Bußgelder bis zu 10.000 Euro verhängt 
werden.

Das bisherige Entnahmeverbot war bis 
Mitte September befristet und wurde 
nach den Niederschlägen in den vergan-
genen Wochen zunächst nicht verlän-
gert. Nach einer kurzzeitigen Entspan-
nung sinken die Wasserpegel jedoch 
aktuell wieder deutlich. Auch durch die 
angekündigten Regenfälle in den kom-
menden Tagen wird keine nachhaltige 
Verbesserung der Situation erwartet. 
Daher wurde nun die erneute Allge-
meinverfügung erlassen. Sollte der Pegel 
in den kommenden Wochen wider Er-
warten deutlich steigen, kann die Allge-
meinverfügung durch das Landratsamt 
auch vorzeitig aufgehoben werden.
Die Allgemeinverfügung ist abruf-
bar unter: www.loerrach-landkreis.de/ 
bekanntmachungen

Erneutes Wasserentnahme-Verbot aus Bä-
chen, Flüssen und Seen seit 23. September
Weiterhin niedrige Pegelstände trotz Niederschlägen
Erneutes Entnahme-Verbot gilt zunächst bis Ende Oktober
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Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 17.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de

• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 

• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

NOTDIENSTE

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche              07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                 
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de

Jugendarbeit Todtnau: Norman Heipel    07673/206 (Büro)  0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann  Tel.: 07673/ 340 80 93
   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung
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Aktuelle
Corona-Verordnung
Nachdem auch der Bundes-
rat dem neuen Infektions-
schutzgesetz zugestimmt 
hat, soll es in Baden-Würt-
temberg ab 1. Oktober 2022 
eine neue Corona-Verord-
nung geben. An den bisheri-
gen Regeln soll sich jedoch 
zunächst nichts ändern. Das 
Land behält aber die Infek-
tionslage weiter genau im 
Blick.
Erst wenn sich die Infekti-
onslage im Herbst und Winter 
erheblich zu verschlechtern 
droht, sind gegebenenfalls 
weitere, im Infektionsschutz-
gesetz vorgesehene Maß-
nahmen erforderlich.
Aktuelle Informationen fin-
den Sie auf der …

• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Corona-
Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Bekanntmachungen

Für den Aufwand, den die Landwirte 
mit Erhalt und Pflege städtischer Flä-
chen haben, gewährt die Stadt Todtnau 
– wie in den letzten Jahren auch – auf 
Antrag allen Landwirten mit Betriebs-
sitz in Todtnau einen Unterstützungsbe-
trag. Voraussetzung ist, dass mindestens 
1,5 ha, davon auch städtische Flächen, 
mittels Nutztierhaltung (Weide-/Mäh-
flächen für Winterfutter) bewirtschaftet 

werden. Als Bemessungsgrundlage dient 
die Anzahl der landwirtschaftlichen 
Nutztiere (Zahlen lt. Viehauftriebsliste) 
nach einem festgelegten GVE-Schlüs-

sel – bei Rindern (mit Ausnahme der 
4 großen städtischen Jungviehweiden) 
jedoch der GVE-Durchschnittsbestand 
des Vorjahres gemäß Bestandsregister 
der HIT-Datenbank. 
Zur Berechnung des Unterstützungs-
betrages benötigen wir deshalb das 
HIT-Bestandsregister für Rinder des 
Vorjahres. Damit im HIT die korrekten/
benötigten Zahlen berechnet werden, 
müssen der Haltungszeitraum 2021 (= 
„von 1.1.2021 bis 31.12.2021“) sowie der 
Berechnungsfaktor „Umweltprogramm“ 
eingegeben werden. Diese Eingaben 
müssen auch auf dem Ausdruck ersicht-
lich sein! 
Das Bestandsregister ist bis spätestens 
Ende Oktober 2022 beim Bürger-
meisteramt, Zimmer 2.8 (Landwirt-
schaftsamt), vorzulegen – gerne auch 
per E-Mail: g.dutschke@todtnau.de (ge-
gebenenfalls sind wir bei der Erstellung 
des Ausdrucks hier im Rathaus auch 
behilflich, benötigen hierzu aber die 
entsprechenden Zugangsdaten). Bei zu 
spät vorgelegten oder fehlerhaften Aus-
drucken kann eine Berücksichtigung bei 
der Auszahlung nicht garantiert werden. 

Todtnau, den 30. September 2022
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau – Landwirtschaft

Unterstützungsbetrag der Stadt an hiesige 
Landwirte – Abgabe des HIT-Bestandsregis-
ters für Rinder

Finanzamt Lörrach 

Grundsteuerreform – 
Telefonhotline des
Finanzamtes Lörrach

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 5. Oktober 2022 um 
18.00 Uhr findet im Rathaus der Stadt 
Todtnau, Rathausplatz 1, Sitzungssaal 
(Zimmer-Nr. 2.4), eine öffentliche Bau-
ausschusssitzung statt. Hierzu wird die 
Bevölkerung freundlich eingeladen. 
Die Tagesordnung ist an der Anschlag-
tafel ausgehängt und kann unter www.
todtnau.de eingesehen werden.

Todtnau, den 30. September 2022
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister

Abfuhr Biotonne verlegt

Dienstag 
4. Oktober 2022

statt Montag, den
3. Oktober  2022
(Tag der Deutschen 
Einheit)

RECYCLING in Todtnau

Oktober 2022

01.10. Grünabfallannahme Todtnau- 
 berg
10.10. Gelber Sack
29.10. Grünabfallannahme Todtnau 

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig, zusätzlich ständige Ent-
sorgungsmöglichkeiten vor Ort.

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 

•  Dauernde Wertstoffannahme: 
Recyclinghof in Schönau (Schönen-
buchen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Foto: D. Wanke

Durch die Grundsteuerreform besteht 
bei Bürgerinnen und Bürgern ein ho-
her Informationsbedarf. Seit Beginn der 
Kampagne hat sich das Telefonaufkom-
men vervielfacht. Deshalb hat das Fi-
nanzamt Lörrach für Bürger und Bürge-
rinnen folgende Hotline bei Fragen zur 
Grundsteuerreform eingerichtet:

Tel. 07621/1678-195
von Montag bis Donnerstag 

9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
zusätzlich mittwochs 

13.00 Uhr – 15.30 Uhr
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Samstag, 01.10.22 
Schönau: 
10.00-12.00 Probe für das Weihnachtsmusical 
 mit Frau Esther Kaminsky 
 in der Bergkirche Schönau 
 
Sonntag, 02.10.22 
Schönau: 
10.15   Familiengottesdienst zum 
   Erntedankfest  
   mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
   mit anschl. Kürbis-Windlicht-Basteln 
 
Todtnau: 
Wir möchten Sie ganz herzlich in den Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest nach Schönau um 10.15 Uhr einladen. 
Der Gottesdienst wird gestaltet von Frau Pfarrerin 
Christine Würzberg, und anschließend bieten wir ein 
Kürbis-Windlicht-Basteln an. 
 
Montag, 03.10.22 
Schönau:  Pfarrbüro geschlossen 
  
Dienstag, 04.10.22 
Schönau:  Pfarrbüro geschlossen 
  
Mittwoch, 05.10.22  
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 
 
Donnerstag, 06.10.22 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 

 
Samstag, 08.10.22 
Schönau: 
14.00 Freestyle-Basteln 
 mit Frau Melanie Becker 
 
Sonntag, 09.10.22 
Schönau: 
10.15   Gottesdienst im Kreis (GIK) 
   Thema: „Bunte Vielfalt“ 
   mit Frau Martina Lohse und Team 
 
Todtnau: 
15.00 Herzliche Einladung zur Gemeinde- 
 versammlung mit Kaffee und Kuchen 
17.00 Auftaktgottesdienst 
 zum Thema: „Frieden“ 
 

Aktuelles  
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit.“  
  Ps 145,15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort der Woche   
 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,  
Jahr für Jahr feiern die christlichen Kirchen am ersten Oktobersonntag das Erntedankfest. Wir tun es auch 
in diesem Jahr. Infolge der Sommerhitze war der Ertrag in Garten und Acker sehr bescheiden. Dennoch 
blieb unsere Grundversorgung gewährleistet. Erntedank ist immer Anlass zum Nachdenken. Schätzen wir 
die Gaben der Schöpfung, die uns ausreichend zur Verfügung stehen? Wissen wir um den Wert des guten 
Wassers in unserer Heimat?  
Vieles, was heute von Naturschützern gefordert wird, deckt sich mit unserer christlichen Auffassung, zum 
Beispiel der verantwortliche und nicht verschwenderische Umgang mit Nahrungsmitteln, das Bemühen, 
weniger Müll zu produzieren, und vieles andere.     
Das Erntedankfest ruft uns in Erinnerung, dass Gott uns die Schöpfung als Gabe und Aufgabe anvertraut 
hat. Jeder möge im Rahmen seiner Möglichkeiten diesem Auftrag gerecht werden. 
Ihr Pfarrer 
Helmut Löffler 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 30.09.22 – Hl. Hieronymus   
18.25  Schönau: Rosenkranz 
19.00  Schönau: Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: Jahrtag Ralf Pfefferle 
  
Samstag, 01.10.22 – Hl. Theresia v. Kinde Jesu  
13.00 Schönau:  Trauung mit Brautamt 
    des Brautpaares  
 Christian Held und Rebecca Diewald 
15.00 Todtnau:  Generalversammlung der 
    kfd Todtnau im Pfarrsaal 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse   
 mit Segnung der Erntegaben 
 unter Mitwirkung der kfd Todtnau 
 für: Stefan und Claudia Boll-Kenk sowie  
 verstorbene Angehörige; Artur Kenk und  
 verstorbene  Angehörige der Familie Kenk und  
 Brender; Wilhelmina und Agnes Rotzinger und  
 Brüder  
18.30 Wieden:  Vorabendmesse (F) 
 mit Segnung der Erntegaben 
 3. Gedenken Christa Dietsche und Emil Dietsche 
  
Sonntag, 02.10.22 – Erntedankfest  
08.30 Geschwend: Hl. Messe 
 mit Segnung der Erntegaben  
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 mit Segnung der Erntegaben 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 mit Segnung der Erntegaben 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
18.30 Todtnau:  Andacht mit Frau Bauer 
 
ð  Vom 04.10.2022 bis 20.10.22 ist die Pfarrkirche in 
Schönau aufgrund der Holzwurmbehandlung des 
Hochaltares geschlossen.  
 
Dienstag, 04.10.22 – Hl. Franziskus von Assisi 
09.30 Schönenbuchen: Hl. Messe (F) 
09.30 Todtnau:  Erntedankgottesdienst mit 
 dem kath. Kindergarten Todtnau in der Kirche 

11.00 Schönau:  Erntedankgottesdienst mit dem  
 kath. Kindergarten Schönau im Kindergarten 
18.30 Todtnau: Friedensgebet 
19.00 Todtnau: Hl. Messe (F) 
 für: Jahrtag Hildegard Mühl; Christa Dietsche 
 
Mittwoch, 05.10.22 – Hl. Maria Faustina 
Kowalska 
19.00 Muggenbrunn: Hl. Messe (F)  
19.00 Präg:  Hl. Messe 
 
Donnerstag, 06.10.22 – Hl. Bruno /  
Gebetstag um geistliche Berufungen 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe (F) 
 für: Theresia Häringer; Franz Laile, Niedermatt  
 und verstorbene Angehörige; Gottlieb Klingele  
 und verstorbene Angehörige 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz  
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe  
   
Freitag, 07.10.22 – Rosenkranzfest / Herz-Jesu-
Freitag  
ab 08.30 Uhr Hauskommunion in der SE 
 

18.25 Schönenbuchen: Rosenkranz 
19.00  Schönenbuchen: Marienmesse (F) 
   anschl. Anbetung 
 für: 1. Gedenken Werner Böhler; 2. Gedenken  
 Bernhard Philipp; Gerlinde Steinebrunner;  
 Helmut Steinebrunner; gestifteter Jahrtag Maria  
 Schelshorn, Schönenberg; gestifteter Jahrtag  
 Karl Laile und Franz und Paula Laile,  
 Ittenschwand; Erich Dietsche und verstorbene  
 Angehörige; Jahrtag Anna Kiefer und  
 verstorbene Angehörige 
19.00 Todtnau: Marienmesse 
 mit Aussetzung und sakramentalem Segen 
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 
Samstag, 08.10.22 – Mariengedächtnis am 
Samstag 
18.30 Wieden:  Vorabendmesse   
   
Sonntag, 09.10.22 – 28. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe 
 für: Erich, Andreas und Reiner Schneider; 
 Albert und Theresia Brender und lebende und  
 verstorbene Angehörige 
10.00 Schönenbuchen: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe 
 gestaltet von den Ministranten Todtnau 
 mit Aufnahme und Verabschiedung der  
 Ministranten 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Utzenfeld:  Tauffeier 
14.00 Wieden:  Gräberbesuch auf dem  
    Friedhof 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:   todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
Pfarrkirche Schönau vorrübergehend geschlossen 
Da der Hochaltar der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt und 
auch einige andere sakrale Gegenstände wie zum 
Beispiel der Schutzengelaltar in der Turmkapelle vom 
Holzwurm befallen sind, ist eine gründliche Behandlung 
notwendig. Daher muss die Pfarrkirche von Dienstag, 4. 
Oktober bis Donnerstag, 20. Oktober leider geschlossen 
bleiben. In dieser Zeit wird die Holzwurmbekämpfung 
mittels Warmluft durchgeführt.  
Das Allerheiligste wird aus der Kirche entfernt. Die heiligen 
Messen, Taufen und anstehenden Seelenämter werden in 
der Kapelle in Schönenbuchen gefeiert.  
 
Bergmesse 
Ein feierlicher Gottesdienst auf dem Knöpflesbrunnen zum 
zehnjährigen Bestehen der Seelsorgeeinheit Oberes 
Wiesental: in Gottes freier Natur auf einer frisch gemähten 
Wiese … mit einem liebevoll geschmückten Altar … mit 
der gekonnten musikalischen Gestaltung durch die 
Stadtmusik Todtnau … unter Mitwirkung von 16 
Ministranten aus den verschiedenen Gemeinden unserer 
Seelsorgeeinheit … zur Sicherheit begleitet von 
Mitgliedern der Bergwacht … ein Gottesdienst, der trotz 
kühler Witterung von 100 Personen besucht wurde – und 
unter Anteilnahme der umstehenden Kühe, die interessiert 
dem kräftigen Gesang lauschten … das war unsere 
Bergmesse 2022.  
 

 
 

Bergmesse am 18. September (Foto: Steffen Rees) 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Wem es wegen Krankheit, Alter oder Gehbehinderung 
nicht möglich ist, die Gottesdienste in der Kirche zu 
besuchen, kann gerne daheim die hl. Kommunion 
empfangen.  
Am Herz-Jesu-Freitag (= 1. Freitag im Monat) gibt es das 
Angebot der Hauskommunion. Pfarrer Löffler, Maria 
Böhler, Cyrilla Kunz Pircher und Walburga Marx sind an 
diesem Tag in der Seelsorgeeinheit unterwegs und 
bringen allen, die es wünschen, die hl. Kommunion ins 
Haus. In Wieden versieht Giesela Behringer diesen 
Dienst. Die nächste Hauskommunion findet am Freitag, 
den 7. Oktober 2022 ab 8.30 Uhr statt. Wer die 
Hauskommunion wünscht und dieses Angebot bisher 
nicht in Anspruch nahm, kann sich gerne im Pfarramt 
melden.  
 
Taufspendung 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Sonntag, den 
9. Oktober 2022 in Utzenfeld das Kind Tom Schelb. 
Eltern: Marina und Bernhard Schelb, Utzenfeld 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und den Paten! 

Anmeldung zur Kirchlichen Trauung 
Es ist erfreulich, dass in den zurückliegenden Monaten  
viele Brautpaare ihre Ehe unter den Segen Gottes stellten 
und sich das Ehesakrament spendeten. Auch für das 
nächste Jahr liegen einige Anmeldungen vor. Wer 
kirchlich heiraten möchte,  möge sich am besten frühzeitig 
im Pfarramt oder beim Pfarrer melden, dann können 
Terminwünsche leichter berücksichtigt werden.     
 
Weihe von Andachtsgegenständen 
Äußere Zeichen wie ein Kreuz, ein Rosenkranz, ein 
Marienbild, eine Kerze usw. sind Ausdruck des Glaubens 
und helfen uns, im Gebet die Nähe Gottes zu erfahren. 
Daher ist es auch sehr sinnvoll, solche Gegenstände an 
andere zu verschenken. Wer Andachtsgegenstände 
weihen lassen möchte, kann dies gerne tun. Ebenso ist es 
möglich, eine Wohnung, ein Haus, ein Stall, ein Fahrzeug 
oder ähnliches zu segnen. Am besten meldet man sich 
nach dem Gottesdienst in der Sakristei oder im Pfarrhaus.   
 
Krankensalbung 
Nach dem Beispiel des Herrn, der sich liebevoll den 
Kranken und Leidenden zuwandte, sollen auch heute die 
Kranken durch den Dienst der Kirche Beistand und 
Stärkung erfahren. Dies geschieht durch den 
Krankenbesuch, durch die Hauskommunion und durch die 
Krankensalbung.  
Durch die Krankensalbung wird ausgedrückt:  Jesus lässt 
uns in Krankheit und Leid nicht alleine, gerade dann 
möchte er bei uns sein. Wie das Öl unter den Gebeten des 
Priesters in die Haut des Kranken „einzieht“, so erfüllt die 
Kraft Gottes die Seele.  Durch dieses Sakrament zeigt die 
Kirche, dass die Kranken nicht vergessen sind und dass 
sie das Beste für sie will. Wenn jemand ernsthaft erkrankt 
ist, eine Operation vor sich hat oder dem Tod nahe steht, 
dann ist es angemessen, dass er Krankensalbung 
empfängt. Da die Krankensalbung nicht nur Sterbenden 
gespendet wird, sondern bei verschiedenen Erkrankungen 
empfangen werden kann, spricht man heute weniger von 
der letzten Ölung, sondern von der Krankensalbung. Da 
es für manche Überwindung kostet, ist es gut, wenn 
jemand im Umfeld des Kranken den Anstoß dazu gibt und 
den Pfarrer informiert. Für die Spendung ist es 
angemessen, wenn man Kreuz, Kerze und Weihwasser 
vorbereitet, soweit dies möglich ist.  
Jeder katholische Priester hat bei seiner Weihe 
versprochen, den Kranken und Sterbenden beizustehen. 
Darum kann man sich in diesem Anliegen jederzeit an 
Pfarrer Löffler  oder auch an Pfarrer Freier wenden! 
 
Rosenkranzmonat 
Im Oktober lädt uns die Kirche besonders ein, den 
Rosenkranz in die Hand zu nehmen und ihn zu beten. Der 
Rosenkranz ist eigentlich ein Christusgebet: Wir 
betrachten mit Maria die Geheimnisse des Lebens Jesu. 
Man kann den Rosenkranz alleine oder gemeinsam beten, 
ebenso kann man dieses Gebet mit monotonen 
Tätigkeiten verbinden. Außerdem ist der Rosenkranz auch 
ein „Sturmgebet“ in großen Nöten oder ein Fürbittgebet, 
wenn man bei jeder Perle an einen Menschen denkt, der 
unser Gebet braucht. Um den Rosenkranz kennen zu 
lernen und ihn zu schätzen, muss man ihn beten. 
Probieren Sie diese Gebetform einfach einmal aus. Eine 
genaue Beschreibung dieses Gebets und die einzelnen 
Gesätze finden sich übrigens im Gotteslob Nr. 4. 
 
Wofür wir danken:  
Spende für Blumenschmuck Kirche Schönau: 15,00 € 
Spende für die Kirche Todtnau: 50,00 € 
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Aktuelles aus den Gemeinden  
 

 
 
 
 
 
  

 
Ministrantenplan:  
nach Einteilung 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 07.10.2022       20.00 Uhr Chorprobe im Probelokal 
Fr. 14.10.2022       20.00 Uhr Chorprobe im Probelokal 
 
 

  
 
Ministrantenplan:  
nach Einteilung 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau 
Bis einschließlich 7. Oktober 2022 ist das Pfarrbüro wegen 
Urlaub nicht besetzt. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an das Pfarramt Schönau, Tel. 07673-267. 
 
Erntedank in Todtnau 
Wir feiern das diesjährige Erntedankfest in der 
Vorabendmesse am Samstag, den 1. Oktober 2022 um 
18.30 Uhr und freuen uns, wenn Erntegaben/ 
Erntekörbchen aus der Gemeinde den Erntedankaltar 
ergänzend zieren.  
 
 

 
 
 
Ministrantenplan:  
nach Einteilung 
 
Kirchenchor Wieden: 
Der Kirchenchor Wieden probt wieder montags von 19.30 
bis 20.30 Uhr im Pfarrsaal in Wieden. Neue Sängerinnen 
und Sänger (auch ohne Vorkenntnisse) sind ebenfalls 
herzlich willkommen! Nähere Infos bei Kristina Klingele, 
Tel. 07673/931938 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
So. 02.10.22: Nela, Kim, Niklas, Adam 
So. 09.10.22: Jara, Josefine 
 
Rosenkranz 
Ab dem 6. Oktober 2022 beten wir wieder donnerstags vor 
der heiligen Messe den Rosenkranz um 18.30 Uhr. 

Abgabetermin Kirchenseite 2022  
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 41 (16.10.-
23.10.22) ist am Donnerstag, 06.10.22 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Allerheiligen, Wieden 

 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
E-Mail: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – das Gute setzt 

sich immer durch!

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Ich bin der gute Hirte. Der gute Hir-
te lässt sein Leben für die Schafe.
Johannes 10.11
 
Sonntag, 2. Oktober 2022
Gottesdienst fällt aus

Montag, 3. Oktober 2022
Bibelstunde fällt aus  

Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Wie wichtig Begegnungen sind, spürten 
wir alle während der Corona-bedingten 
Isolationszeiten, die zur Lockerung von 
Beziehungen beigetragen haben. Nicht 
nur uns Älteren, auch den Berufstätigen 
im Homeoffice sowie den Kindern und 
Jugendlichen in Kitas und Schulen fehl-
te der Kontakt. Menschlicher Kontakt 
kann aber durch nichts ersetzt werden, 
da ticken wir alle gleich.
Wenn wir an den Herbst und Winter 
denken, stehen einige Fragen offen. Und 
wir erwischen uns bei dem Gedanken: 
„Oh Gott, nicht schon wieder!“
Wenn auch manche Ängste auf uns las-
ten: Das Zusammengehörigkeitsgefühl 
darf durch nichts einbrechen, also kein 
angstvoller Blick zurück! Denken wir an 

die positiven Gestaltungskräfte, die es 
auch in unserem Ort gibt, wie z. B. die 
Feuerwehr, das DRK, den Spätsommer, 
die Caritas, das Gesundheitszentrum, 
das Altenheim und viele andere, die zu-
verlässig dafür stehen, dass das Positive 
gelingt. Das Gute wird sich immer wie-
der durchsetzen! Das haben wir Alten 
aus der Vergangenheit gelernt.
Eine ganz wichtige Aufgabe gegen die 
Isolation von uns alten Menschen über-
nehmen unsere Gastgeber Woche für 
Woche. Diese Woche bedanken wir uns 
ganz herzlich bei Familie Raststetter 
vom Hotel „Bergtanne“ in Todtnauberg. 
Bei einem ausgezeichneten Menü er-
lebten wir sehr schöne Stunden in einer 
froh machenden Atmosphäre mit liebe-

voller Betreuung. Liebe Gastgeber, ihr 
macht unser Leben bunt, Danke! Nächs-
ter Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, dem 5. Oktober 2022
um 12.00 Uhr im Dorfgasthaus

„dasrößle“ in Geschwend
 
Anmeldungen bei: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Berta Kunzelmann (Tel. 204), Gertrud 
Kunz (Tel. 1479), Rudolf Strohmeier 
(Tel. 276), Helga Korhammer (Tel. 673), 
Erika Haller (Tel. 1202) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468). Alle sind herzlich will-
kommen!

Am morgigen Samstag, den 1. Oktober 
2022 um 20.00 Uhr lädt die Trachten-
gruppe Todtnauberg zum diesjährigen 
KultUrig ins „Kurhaus uff ’m Berg“ ein.
Nach zwei Jahren Zwangspause heißt es 
in diesem Jahr „Heimatobe geschtern 
un hitt“.
Im Jahr 2020 ist die Trachtengruppe 
Todtnauberg 60 Jahre alt geworden, an-
lässlich dieser runden Zahl wurde ein 
abwechslungsreiches Programm mit Er-
innerungen aus vergangenen Zeiten und 
modernen, pfiffigen Darbietungen von 
heute zusammengestellt.
An diesem Abend wirken die Trachten-
gruppe Todtnauberg mit der Kinder- & 
Jugendtanzgruppe, die Trachtenkapelle 
Todtnauberg sowie der Männergesangs-
verein Todtnauberg mit. Im Anschluss 
an das Programm wird die Bar geöffnet.
Auf euren Besuch freuen sich die Trach-
tenträger aus Todtnauberg!

Trachtengruppe Todtnauberg e.V.

Morgen KULTUrig
im Kurhaus

Anzeigenschluss 

„Todtnauerli“

Montag, 16.00 Uhr

Redaktionsschluss 

„Todtnauerli“

Dienstag, 12.00 Uhr
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Musikschule Oberes Wiesental

Noch freie Plätze – „Musik für die Kleinsten“

Anmeldung & Informationen bei der Musikschule Oberes Wiesental
Telefon: 07671/515

Bürozeiten: montags 14.00 – 17.00 Uhr, mittwochs + freitags 9.00  – 12.00 Uhr
E-Mail:  Musikschule-obereswiesental@t-online.de

Internet: www.musikschule-obereswiesental.de

Kurs für Eltern und Kleinkinder von 1 
½ bis 3 Jahren
In Gruppen von 4 bis 6 Kindern ent-
decken die Kleinsten gemeinsam mit 
einem Elternteil spielerisch die Welt der 
Musik. Im Kurs „Musik für die Kleins-
ten“ wird das natürliche Bedürfnis des 
Kindes gefördert, die Umwelt (Instru-
mente, Räumlichkeit, Klangwelten ...) 
sensomotorisch zu erkunden. Diese Ent-
deckungsreise wird unterstützt durch 
Bewegungsspiele, Tänze, Fingerspiele, 
Kniereiter, Spiele mit Instrumenten, 
Wiegen- und Schlaflieder, Lieder mit 
Körpergesten, Reigen und Sprechverse. 
Durch gemeinsames Singen und Musi-
zieren entdecken die Kinder ihre eige-

ne Stimme und vieles mehr. Den Eltern 
wird eine große Auswahl an Möglich-
keiten des spielerischen Musizierens an-
geboten, welche zu Hause in den Alltag 
integriert werden können. So wird das 
Händewaschen, Zähneputzen, Anzie-
hen etc. zu einem Spiel und der Alltag 
mit Kleinkindern lässt sich entspannter 
bewältigen.
Die Kurs besteht aus 10 Einheiten à 45 
Minuten. Die Gebühren werden in 3 
Monatsbeträgen bezahlt. Monatsbeitrag 

25,00 €, für Kinder, die nicht aus den 
Gemeinden Todtnau, Schönau, Utzen-
feld und Wembach stammen: 32,50 €.
Leitung: Sigrid Asal
Ort: Haus des Gastes Todtnau, Zi. 2
Tag/Uhrzeit:
Donnerstag 9.00 Uhr (Gruppe 1)
Donnerstag 9.50 Uhr (Gruppe 2)
Dauer: 45 Minuten

!Altenheimnachrichten

Langjährige Mitarbeiterin Sabine Kiefer 
jetzt examinierte Altenpflegerin
Wir sind stolz auf unsere neue Fach-
kraft Sabine Kiefer. Sie arbeitet schon 
seit 2015 bei uns im Altenheim Todtnau. 
Zunächst hat sie als Betreuungskraft be-
gonnen und sich dann dazu entschlos-
sen, die Ausbildung zur Altenpflegerin 
zu absolvieren. Nun hat sie ihr Ziel er-
reicht, ist seit letzter Woche examinierte 
Altenpflegerin und wird uns im Alten-
heim als Fachkraft unterstützen. 
Wir freuen uns, dass wir mit Sabine Kie-
fer eine sehr gut ausgebildete Fachkraft 
bekommen und wünschen ihr, dass sie 
sich ihre Freude am Beruf erhält. 
Herzlichen Glückwunsch!

Pflegedienstleiterin Larissa Ortlieb (links) freut sich, dass ihr mit Sabine Kiefer jetzt 
eine examinierte Fachkraft zur Seite steht

Schwarzwaldverein Ortsverein 
Todtnau e.V.

Donnerstagswanderung
Hoch über dem Wiesental – am 6. Ok-
tober 2022 lädt der Schwarzwaldverein 
zu einer ca 8 km langen Rundtour nach 
Riedichen ein. Hier, zwischen Atzenbach 
und dem entlegenen Weiler Rohrberg, 
gibt es interessante und weite Ausblicke 
in unser Wiesental. Hierzu sind Mitglie-
der und Gäste mit einer kurzfristigigen 
Anmeldung eingeladen. 
Treffpunkt: um 14.00 Uhr am Parkplatz 
Haus des Gastes mit Pkw 
Führung: Barbara Schweitzer, Tel. 
07671/1440 
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
Verkaufsstand jederzeit zugänglich
Infos unter: www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Glasbläserei Todtnauberg
Donnerstag + Freitag + Samstag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. 

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 
Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und erfahren Sie nach dem Besuch im 
Bürstenmuseum etwas über den gebür-
tigen Todtnauer Karl Ludwig Nessler 
und seine Erfindung der Dauerwelle. 
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Täglich – Bergladen Todtnauberg 
Kurhausstr. 11 
Saisonabhängiger Straßenverkauf ausge-
suchter regionaler Produkte in Selbstbe-
dienung und mit Vertrauenskasse

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahlreichen 
Informationen zur Region auch (hoch-)
schwarzwaldtypische Geschenke und 
(Reservix-)Vorverkaufskarten zu hoch-
interessanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für unse-
re Gäste, sondern auch für Einheimische 
ein tolles Angebot! Informieren Sie sich 
bei uns in den Tourist-Informationen 
der Bergwelt Todtnau oder unter www.
hochschwarzwald.de/carsharing.

E-Carsharing 
Fahren Sie den Mini Cooper SE! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Für unsere kleinen Besucher

Service für unsere Gastgeber –
Hängen Sie Veranstaltungen aus!

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten im September

Tourist Information Todtnau
Mo. bis Fr. 9.00 – 17.00 Uhr

Tourist Information Todtnauberg
Mo. bis Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Wir sind unter der Rufnummer 
07652/1206-8520 telefonisch 

erreichbar. 

Ihr Team der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH,

Tourist-Information Bergwelt 
Todtnau

Täglich 9.00 – 17.00Uhr
Stadtrally durch Todtnau
Holt euch in der Tourist-Info eu- 
ren Flyer für die Stadtrally ab  
und geht auf Tour  
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Kulinarische Hinterwälder Wochen
01.bis 15. Oktober 2022
„Mit Genuss die Landschaft erhalten“: 
Das Biosphärengebiet Schwarzwald lädt 
auch 2022 zu den Kulinarischen Hinter-
wälder Wochen ein. Mehr als zwanzig 
Gastronomen aus der Region werden 
kreative Gerichte zubereiten und in ih-
ren Betrieben auftischen. Das Ganze ist 
eine umfangreiche Vermarktungsinitia-
tive, die zur Erhaltung der im Schwarz-
wald typischerweise vorkommenden 
Hinterwälder Rinderrasse dient. Dieses 
Fleisch besticht durch seine exzellente 
Qualität, den intensiven Geschmack und 
die saftige Konsistenz. Die Wirte haben 
in beiden Aktionswochen drei speziel-
le Gerichte rund um das Hinterwälder 
Rind auf der Speisekarte, die Landwirte 
liefern Fleisch aus artgerechter Haltung 
und die Köche verarbeiten das gesamte 
Tier, zahlen dafür einen fairen Preis und 
stärken so die Wertschöpfungskette der 
heimischen Wirtschaft … und bieten 
den Gästen die hervorragende Möglich-
keit von nachhaltigem Genuss. Mehr 
Informationen und die teilnehmenden 
Gastronomen finden Sie unter www.bio 
sphaerengebiet-schwarzwald.de

Wichtig zu wissen!
Wege am Todtnauer Wasserfall ab Sep-
tember unter der Woche gesperrt!  Ab 
dem 5. September 2022 kommt es im 
Bereich des Wasserfalls Todtnau zu Ein-
schränkungen an den Wanderwegen. 
Die Wanderwege rund um den Wasser-
fall werden aufgrund der Errichtung der 
Hängebrücke bis ca. Anfang Novem-
ber 2022 unter der Woche gesperrt. Die 
Sperrung erfolgt wöchentlich von mon-
tags 7.00 Uhr bis donnerstags 19.00 
Uhr, freitags bis sonntags können die 
Wanderwege begangen werden. Bitte 
beachten Sie die Absperrungen vor Ort. 
Den Plan der gesperrten Wege finden 
Sie auf der Homepage der Stadt Todtnau 
(www.stadt.todtnau.de).
Sonderregelung! 
Am Montag, 3. Oktober, ist der Wasser-
fall begehbar, dafür bis einschl. Freitag, 
7. Oktober 2022 gesperrt.

Freitag, 30.09.2022
12.00 Uhr – 20.30 Uhr
Todtnau – Haus des Gastes
Todtnau – Wiege des Skisports
Zur Abschlusswanderung der Wander-
Erlebnis-Woche treffen wir uns am Haus 
des Gastes in Todtnau. Zunächst laufen 
wir zum Einstieg der Wanderung an die 
Gründungstafel des Skiclub Todtnaus. 
Er wurde 1891 gegründet und ist daher 

der älteste Skiclub Deutschlands. Weiter 
wandern wir nun in Richtung Mauswald. 
Hier endet im Winter die mit 9,3 km lan-
ge Hinterwaldabfahrt, die wohl zu den 
längsten und spektakulärsten Skiabfahr-
ten Deutschlands zählt. Da jedoch kein 
Schnee liegt, können wir nun die Abfahrt 
auf einem normalen Wanderweg hinauf-
wandern. Hier passieren wir zunächst 
den Dr.-Tholus-Brunnen, ehe wir zum 
Bernauer Kreuz gelangen. Hier verlassen 
wir schließlich die Skiroute und wandern 
zur Gisibodenalm. Dort angekommen 
kehren wir zu unserem Abschlussessen 
ein. Hierbei erhalten wir von Mitgliedern 
des Skiclub Todtnaus einen umfang-
reichen Einblick in die Wintersportge-
schichte im Schwarzwald. Gestärkt wan-
dern wir nun über die wunderschöne 
Gisibodenalm zum Hasenhornturm, wo 
wir den Sonnenuntergang erleben, ehe 
wir in der Dämmerung mit Stirnlampen 
nach Todtnau zurückwandern. Strecke: 
14 km, Höhenmeter 640 Hm, Gehzeit: 
4 Std. 45 Min., Kostenbeitrag: 39,00 € 
(inkl. Bustransfer)
Anmeldung erforderlich bis zum Vortag, 
16.00 Uhr unter +49 (0) 7652 1206 30 
oder todtnau@hochschwarzwald.de

Samstag, 01.10.2022 
20.00 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg, Kurhaus
KultUrig  – Ein bisschen kultig ... ein 
bisschen urig wirds am „Heimatobe 
geschtern un hit“ des Trachtenvereins 
Todtnauberg. Ein Stück Ortsgeschich-
te, kultig geschrieben und urig gespielt, 
umrahmt mit Musik und Tanz von den 
Trachtenträgern aus Todtnauberg. Ein-
tritt: 6,00 € (Kinder bis 16 Jahren frei) – 
anschl. Barbetrieb

Sonntag, 02.10.2022 
ab 11.00 Uhr 
Todtnau-Schlechtnau, Dorfplatz (beim 
Kindergarten Schlechtnau)
Schlechtnauer Dorffest 
Während die Musik-Gruppe „Blechban-
di“ die Zuschauer mit ihren fröhlichen 
Blasmusikklängen unterhält, werden 
alle großen und kleinen Gäste von den 
Schlechtnauer Gruppen aus Kindergar-
ten, Frauenturngruppe, Dichelbohrer 
und der Ortsverwaltung mit einem bun-
ten Festprogramm verwöhnt.

Dienstag, 04.10.2022
9.40 – 14.00 Uhr 
Todtnau-Fahl, Parkplatz Fahler Was-
serfall (Abzweigung Todtnauer Hütte)
Unterwegs mit dem Biosphären-Guide
Wandern mit allen Sinnen: Biosphären-

guide Frau Philipp führt uns auf dem 
Wasserfallsteig und dem Gamspfad zu-
nächst zum Fahler Wasserfall. Weiter 
gelangen wir nun zum Fluss Wiese. Mit 
etwas Glück können wir hier ein paar 
Gämse beobachten. Nun folgen wir dem 
noch recht schmalen Bachlauf der Wiese 
hinab nach Todtnau. Dabei erfahren wir 
unterwegs viel Wissenswertes von Bio-
sphärenguide Frau Philipp über die 6W: 
Wasser, Wald, Wildtiere, Wildkräuter, 
Weiden und die Wolfsschlucht. Die Füh-
rung erfolgt im alemannischen Dialekt, 
bei Bedarf wird übersetzt. Durch die klei-
ne urige Schlucht gelangen wir schließ-
lich nach Todtnau, wo die Wanderung 
am Busbahnhof endet. Die Rückfahrt 
erfolgt individuell. Festes Schuhwerk ist 
erforderlich. Die Anreise zum Treffpunkt 
ist mit dem ÖPNV gut möglich. Strecke: 
6,5 km, Höhenmeter: 0 Hm (es geht nur 
abwärts), Gehzeit: 2 Stunden, Kostenbei-
trag: frei
Anmeldung erforderlich bis zum Vortag, 
16.00 Uhr unter +49 (0)7652 1206-30 
oder todtnau@hochschwarzwald.de

Mittwoch, 05.10.2022
10.00 – 14.30 Uhr 
Todtnau – Haus des Gastes
Historische Wanderung auf den Spu-
ren der Todtnauer Bürsten
Todtnau – die Bürstenstadt. Hier hat das 
Bürstenmacherhandwerk Tradition. Die 
Wanderung mit dem Wanderführer geht 
über aussichtsreiche Pfade von Todtnau 
über die Todtnauer Hoh zum histori-
schen Pfad des Walter-Wagner-Wegs 
nach Brandenberg. Von dort geht es über 
den Feldbergpfad durch die mysthische 
Wolfsschlucht zurück nach Todtnau, wo 
eine Betriebsbesichtigung in der Bürs-
tenfabrik Keller die Teilnehmer erwartet. 
Anschließend kann die Wanderung mit 
einem Besuch des Bürstenmuseums ab-
geschlossen werden (optional).
Strecke: 8 km, Höhenmeter: 280 Hm,  
Gehzeit: 2 Std. 45 Min., Kostenbeitrag: 
10,00 € (inkl. Betriebsbesichtigung und 
Bürsten-Überraschung)
Anmeldung erforderlich bis zum Vortag, 
16.00 Uhr unter +49 (0)7652 1206-30 
oder todtnau@hochschwarzwald.de

Samstag, 08.10.2022
11.00 – 12.30 Uhr 
Todtnau-Muggenbrunn – Nordic Cen-
ter Notschrei – Stadion Führung
Anmeldung erforderlich unter Tel. 
07602/920 149, E-Mail: schule@nordic-
center-notschrei.de, Buchung unter: 
www.nordic-schule-notschrei.de

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 8. Oktober 2022

▶
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Gemeinsam mit BAUHAUS bauen wir 
eine mobile Stube um und machen das 
Hochschwarzwälder Stubede-Gefühl für 
alle erlebbar!
Euer Bauwagen könnte einen neuen An-
strich gebrauchen? Eure Gartenlaube 
wäre mit ein bisschen Deko fast so ge-
mütlich wie Omas Stube?  Dann macht 
bei unserem  Stubede Ausbau-Wett-
bewerb mit und gewinnt den „Stubede 
Architekturpreis“ sowie die Chance auf 
eine Reise nach Berlin für 6 Holzwür-
mer als Hauptgewinn!
 

Was ihr dafür tun müsst?  
Ihr baut eure Mini-Stube (Gartenhaus, 
Bauwagen, etc.) im Stube-Stil um. Dabei 
könnt ihr eurer Kreativität freien Lauf 
lassen– ob verschindelte Wände, grüne 
Kacheln, eine gemütliche Eckbank oder 
mit Dachterrasse wie bei Peter Lustig? 
Ihr entscheidet, was unbedingt in eurer 
Stube drin sein muss!  
Damit wir die Ergebnisse gut miteinan-
der vergleichen können, müssen jedoch 
mindestens folgende Elemente verbaut 
sein: Holzelment, Kuckucksuhr und ein 
schwarzwaldtypisches Dekoelement.  

Habt ihr Lust auf ein cooles Ausbau-
projekt diesen Sommer?  
Dann ran an die Werkzeuge und rein 
in eure Stube! Falls ihr noch Material 
braucht, schaut mal bei BAUHAUS vor-
bei:  Für jedes Ausbauteam gibt es eine 
Bauhaus Plus Card, mit der ihr während 
des Wettbewerbszeitraums 10% auf eu-
ren Einkauf sparen könnt!   
Anmeldung & Infos unter: 
www.hochschwarzwald.de/stubede 
bis zum 31.10.2022  

Holzwürmer, HobbyhandwerkerInnen
und Stubede-LiebhaberInnen gesucht!  

v.l.n.r.: Neue Vorstandschaft des Schwarzwaldvereins Todtnau – Werner Ebser (Naturschutzwart), Christian Asal (1. Beisitzer), 
Erika Melch (Wanderwartin), Barbara Schweitzer (Seniorenwanderungen), Maximilian Melch (1. Vorsitzender),

Ramona Günther (2. Vorsitzende) und Robert Karle (Wegewart), es fehlt: Anna Lehr (Rechnerin) 

v.l.n.r.: Die ausscheidenden Vorstand-
schaftsmitglieder José Lozano (Wander-
wart), Annemarie Störk (2. Vorsitzende), 
Walter Marquardt (Rechner) mit dem im 
Amt bestätigten 1. Vorsitzenden Maximi-
lian Melch

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.

Bericht aus der Generalversammlung –
Verabschiedungen, Wahlen & Ehrungen

Wir erinnern an unsere Wanderung 
„Unterwegs im heimischen Gebiet 

des Schwarzwaldvereins Todtnau am 
Sonntag, 2.Oktober 2022, Start 8.15 

Uhr! Siehe Bericht letzte Ausgabe 
Todtnauer Nachrichten, Seite 13
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Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.

Generationenwechsel beim Schwarzwald-
verein Todtnau schreitet voran

Am Freitag, den 16. September 2022 
fand die jährliche Mitgliederversamm-
lung des Schwarzwaldvereins Todtnau 
statt. Im Mittelpunkt der diesjährigen 
Versammlung stand die Wahl der Vor-
standschaftsmitglieder, welche im 3-Jah-
res-Rhythmus gewählt werden. Zuletzt 
fand die Wahl somit 2019 statt, als der 
Verein durch die Neubesetzung des 1. 
Vorsitzenden und weiterer wichtiger 
Ämter gerade noch eine mögliche Auf-
lösung abwenden konnte. 
Nach der Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden, Maximilian Melch fand ein 
Rückblick auf das Vereinsjahr 2021 
statt. Durch die Corona-Pandemie 
konnte der Schwarzwaldverein Todtnau 
im Jahr 2021 erst Anfang Juli mit dem 
geführten Wanderbetrieb starten. Pro-
visorisch wurde ein Wanderprogramm 
für das restliche Jahr auf die Beine ge-
stellt. Die Teilnehmeranzahl bei den 
Wanderungen war trotz Pandemie sehr 
gut. Weitere Aktivitäten konnten unter 
Berücksichtigung der jeweils aktuell 
gültigen Verordnungen ordnungsgemäß 
durchgeführt werden.
Besonders gefordert waren im Jahr 2021 
einige Mitglieder, die sich an der Sa-
nierung der Oberen Rotenbachhütte 
beteiligt haben. Hier konnte die Sanie-
rungsmaßnahme Teil 1 mit der Errich-
tung einer Trockenmauer erfolgreich 
abgeschlossen werden. 
Die Mitgliederentwicklung im 
Schwarzwaldverein Todtnau gestaltete 
sich auch im Jahr 2021 durchaus posi-
tiv. Der Mitgliederzuwachs belief sich 
auf insgesamt 20 neue Mitglieder, sodass 
der Verein mittlerweile 220 Mitglieder 
hat (Stand 1. Januar 2022). 

Wahlen
Nach ausführlichen Tätigkeitsberichten 
der einzelnen Ressorts und des Kas-
senberichts stand die Wahl der Vor-
standschaft im Mittelpunkt des Abends. 
Einige Mitglieder der bisherigen Vor-
standschaft hatten im Voraus bekannt 
gegeben, dass sie für eine weitere Amts-
zeit aus diversen Gründen nicht mehr 

zur Verfügung stehen. So musste sich 
der Verein erneut der Herausforderung 
stellen, wichtige Ämter neu zu besetzen.
Zur Wiederwahl für eine Amtszeit von 
drei weiteren Jahren standen der 1. Vor-
sitzende Maximilian Melch, Wegewart 
Robert Karle, Fachwartin für Senioren-
wanderungen Barbara Schweitzer und 
Naturschutzwart Werner Ebser. Diese 
wurden durch die anwesenden Mitglie-
der der Versammlung in ihrem Amt ent-
sprechend bestätigt.
Neu zu besetzen galt es somit die Ämter 
des 2. Vorsitzenden, des Rechners, des 
Schriftführer, der Öffentlichkeitsarbeit 
und des 1. Beisitzers. Sehr zu Freude des 
Wahlleiters Helmut Müller (Bezirksvor-
sitzender Markgräflerland) hatte sich 
der Verein bereits vor der Versamm-
lung um mögliche Kandidatinnen bzw. 
Kandidaten für diese Ämter bemüht. 
So stand für das Amt des 2. Vorsitzen-
den Ramona Günther zur Wahl, für das 
Amt als Rechnerin Anna Lehr, für das 
Ressort Wandern und Natursport Erika 
Melch und für die Position als 1. Beisit-
zer Christian Asal. Alle vier wurden von 
der Versammlung einstimmig neu in die 
Vorstandschaft gewählt.
Leider wurde nicht für alle Ämter eine 
Lösung gefunden, daher werden die 
Ämter des Schriftführers und der Öf-
fentlichkeitsarbeit innerhalb der Vor-
standschaft aufgeteilt und nur kommis-
sarisch besetzt.
Nichtdestotrotz ist es dem Schwarzwald-
verein Todtnau gelungen, auch in der 
Vorstandschaft den Generationenwech-
sel weiter voranzutreiben, um die Zu-
kunft des Vereins weiter zu stabilisieren. 
Mit den neuen Mitgliedern in der Vor-
standschaft konnte das Durchschnitts-

alter entscheidend gesenkt und zugleich 
die Frauenquote erhöht werden, lob-
te Melch. Zugleich dankte Melch den 
scheidenden Vorstandschaftsmitglie-
dern für ihr jahrelanges Engagement 
und unermüdlichen Einsatz für den 
Verein. Verabschiedet aus der Vorstand-
schaft wurden José Lozano (Fachwart 
für Wandern und Natursport), Walter 
Marquardt (Rechner), Annemarie Störk 
(2. Vorsitzende) und Sven Behringer (1. 
Beisitzer). 

Ehrungen
Zum feierlichen Ausklang der Ver-
sammlung fand die Ehrung für Mitglie-
der mit besonders langer Mitgliedschaft 
im Schwarzwaldverein Todtnau statt. 
Das Treueabzeichen in Gold und eine 
Urkunde vom Präsidenten für 40 Jah-
re Mitgliedschaft im Schwarzwalverein 
Todtnau gingen an Barbara Schweitzer, 
Erika Haller, Fritz Ebser, Eva Ebser und 
Günther Volk. Für 50 Jahre Mitglied-
schaft erhielt Walter Marquardt eben-
falls das Treueabzeichen in Gold plus 
Urkunde des Präsidenten.

Ausblick 2023
Als Ausblick für das Vereinsjahr 2023 
soll das Wanderprogramm zukünftig in 
Bezug auf den Schwierigkeitsgrad an-
spruchsvoller und abwechslungsreicher 
gestaltet werden, um gerade auch jün-
gere Generationen anzusprechen und 
langfristig an den Verein zu binden. Die 
Sanierungsmaßnahmen an der Oberen 
Rotenbachhütte sollen weiter voran-
schreiten, mit dem Ziel, die Hütte zu-
künftig Familien innerhalb des Vereins 
für eine gemütliche Hüttenübernach-
tung zur Verfügung zu stellen. 

Treueabzeichen in Gold für 40 Jahre Mit-
gliedschaft für Erika Haller

Treueabzeichen in Gold für 50 Jahre Mit-
gliedschaft für Walter Marquardt 
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Bürgerverein „L(i)ebenswertes Todtnauberg e.V.“

Paukenschlag beim Bürgerverein – Vorstandschaft erwägt
geschlossenen Rücktritt – außerordentliche Mitgliederversammlung
Nach der eskalierenden Auseinander-
setzung um die Sitzgelegenheit „Vogel-
neschder“ blicken Alfred Boch, Fabienne 
Mühl, Simone Schubnell-Braunsberger 
und Simon Sütterlin zu hohen Hürden 
für das künftige, operative Alltagsgeschäft 
des Vereins entgegen. Daher möchten sie 
ihre Ämter unter diesen Bedingungen 
zur Verfügung stellen.
Ein einzelner ortansässiger Bürger war 
es, der sich mit den neuen Aussichts-
plattformen, welche die Bezeichnung 
„Vogelneschder“ tragen, nicht anfreun-
den konnte und deshalb das Landrats-
amt Lörrach einschaltete sowie Anzeige 
gegen das Vorgehen von „L(i)ebenswer-
tes Todtnauberg“ erstattete. Die Vor-
standsmitglieder, die größtenteils seit der 
Gründung 2010 ihre Ämter bekleiden 
und somit seit der ersten Stunde dabei 
sind, haben Derartiges noch nicht erlebt 
und sehen dadurch einen Präzedenzfall 
geschaffen. Der erste Vorsitzende Alfred 
Boch erklärt dazu: „Wir sind in der Pla-
nung wie immer vorgegangen, haben das 
Projekt umfassend und sogar mehrfach 
auf unserer Jahreshauptversammlung, 
zu der auch immer alle Stadträte sowie 
der Bürgermeister eingeladen sind, vor-
gestellt. Außerdem setzten wir den Ort-
schaftsrat von unserem Vorhaben in 
Kenntnis und begutachteten die Standor-
te mit den zuständigen Förstern. Keiner 
ist davon ausgegangen, dass eine Rast-
möglichkeit dieser Größenordnung ge-
nehmigungspflichtig sei, sonst hätten wir 
es auch nicht verwirklicht.
Des Weiteren habe man eine fachmänni-
sche Statik erstellen und die Fundamente 
sowie die Metallkonstruktion von profes-
sionellen Unternehmen anfertigen lassen. 
Dass man nun aus der eigenen Bevölke-
rung ohne Vorwarnung einen derartigen 
Dolch in den Rücken gestoßen bekomme, 
damit habe wirklich niemand gerechnet. 
Auch Kassiererin Simone Schubnell-
Braunsberger findet die jüngste Entwick-
lung äußerst bedauerlich: „Seit unserer 
Gründung vor 12 Jahren haben wir etli-
che Hundertausende Euro ausschließlich 
in den Tourismus und den Bau neuer bzw. 
Erhalt bestehender Anlagen für Gäste wie 
Einheimische investiert. Dieser Verein ist 
tatsächlich für die Menschen im Ort ge-
gründet worden, daher ist es für uns völ-
lig unverständlich, wie es jetzt plötzlich 
zu so einem, gegen uns gerichteten Ver-
halten kommen konnte.“ Und Schriftfüh-
rer Simon Sütterlin ergänzt: „Wir betonen 
seit jeher, dass wir uns als Bürgerverein 
verstehen. Jeder kann sich mit seiner Kri-

tik, seinen Fragen und Anliegen an uns 
wenden und unsere Vorstandssitzungen 
besuchen, wenn er das möchte. Des Wei-
teren wird die gesamte Bevölkerung jedes 
Jahr zu unseren Jahreshauptversammlun-
gen eingeladen, an denen wir unsere Plä-
ne stets detailgetreu vorstellen und man 
sich sogar über Verbesserungsvorschläge 
freuen würde, doch in diesem Fall hatte 
der besagte Bürger augenscheinlich über-
haupt kein Interesse daran, in den Dialog 
mit den Vereinsverantwortlichen zu tre-
ten.“ Im Gegenteil, er habe alle Angebote 
von Seiten der Vorstandschaft zu einem 
persönlichen Austausch ausgeschlagen, 
wollte nur per „Whats App“ kommunizie-
ren und wandte sich lieber direkt an die 
Behörden. 
Die Führung des L(i)ebenswerten Todt-
nauberg e.V. befürchtet nun, für alle 
weiteren kleinen Projekte in Zukunft 
Bauanträge stellen und entsprechende 
Genehmigungsverfahren durchlaufen zu 
müssen, was mit sehr viel Zeit sowie Geld 
für administrative Abläufe verbunden 
ist. „Dies im Ehrenamt neben der beruf-
lichen Tätigkeit zu stemmen – das macht 
keiner, also wir vier zumindest nicht“, 
drückt sich Boch unmissverständlich aus.

Wie steht die Bevölkerung zum Verein?
Ebenso stelle man sich die Frage, wie die 
Bevölkerung mittlerweile zum Bürger-
verein stehe. „Unsere Generalversamm-
lungen wurden in den letzten Jahren nur 
noch sehr spärlich besucht, wirklich ent-
täuschend“, stellt die stellvertretende Vor-
sitzende Fabienne Mühl klar. Und wenn 
nun bereits solche Aktionen aus dem 
eigenen Ort heraus gegen den Verein 
durchgeführt würden, ohne einem die 
Chance zum vor-
herigen Gespräch 
zu geben, dann sei 
man vielleicht an 
einem Punkt ange-
langt, wo man einen 
Schlussstrich ziehen 
müsse. 

Vor genau jenem graut es aber dem Vor-
sitzenden des Fördervereins zur Förde-
rung und Pflege des Schwimmsports in 
Todtnauberg e.V., Dominik Zipfel. Er 
gibt zu bedenken: „Ohne die alljährliche 
finanzielle Unterstützung des Bürgerver-
eins wäre das Schwimmbad sicherlich 
schon länger geschlossen. Auf diese meh-
reren Tausend Euro pro Jahr können wir 
allein rein wirtschaftlich nicht verzichten. 
Es wäre aber auch für den Ort allgemein 
ein Fiasko, wenn es für das ‚L(i)ebens-
werte‘ nicht mehr weiterginge.“ 
Tatsächlich wurde der Verein 2010 vor 
allem auch aus dieser Motivation heraus 
gegründet, das Berger Bad durch neue 
Geldquellen erhalten zu können, was bis 
zum heutigen Tag gelungen ist.
Nun hängt letztlich vieles an einer außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung 
am Dienstag, den 11. Oktober 2022 um 
20.00 Uhr im Kurhaus in Todtnauberg. 
„In dieser Versammlung geht es uns vor 
allem darum, die Bevölkerung über den 
strittigen Sachverhalt umfassend auf-
zuklären und mit ihr darüber zu dis-
kutieren; aber ebenso möchten wir ein 
Stimmungsbild einholen, wie die Todt-
naubergerInnen sich zum Verein und 
seiner Vorstandschaft positionieren. Wir 
wollen sozusagen tatsächlich die Vertrau-
ensfrage stellen“, hebt Boch weiter hervor. 
Daher hoffe man auf einen vollen Kursaal 
und möchte alle Bürgerinnen und Bür-
ger ausdrücklich dazu ermuntern, diesen 
Termin auch wahrzunehmen, denn an 
diesem Abend gehe es um nichts Gerin-
geres als die Weichenstellung für die Zu-
kunft des Bergdorfes – ob mit dem oder 
ohne den Bürgerverein „L(i)ebenswertes 
Todtnauberg e.V.“.

Vorstandschaft des 
„L(i)ebenswertes 

Todtnauberg e.V“, 
hier im Jahr 2014 

–hinten v.l.: Simon 
Sütterlin und Alf-

red Boch, vorne v.l.: 
Fabienne Mühl und 

Simone Schubnell-
Braunsberger
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Neues vom IOW:  Ausbildungsbeginn bei ZAHORANSKY

Zum 1. September starteten insgesamt 
acht neue Auszubildende und zwei Stu-
denten ihre Berufsausbildung oder ihr 
Studium bei ZAHORANSKY. Bereits 
im Juli konnten sich die neuen Auszu-
bildenden und Studenten beim soge-
nannten „Kennenlernnachmittag“ bei 
einigen Teamspielen in lockerer Atmo-
sphäre vorab schon einmal kennenler-
nen. Am ersten Arbeitstag gab es dann 
neben einigen Infos zum Unternehmen 
und ersten Unterweisungen noch ein 
gemeinsames Mittagessen und danach 
einen großen Betriebsrundgang für die 
neuen Auszubildenden und Studenten.
ZAHORANSKY möchte Qualität und 
Innovation nachhaltig sichern und dem 
Fachkräftemangel entgegenwirken, wes-
halb traditionell großer Wert auf die 
Aus- und Weiterbildung gelegt wird.
Die Ausbilder haben Alina Wietzel, 
Auszubildende zur Industriekauffrau im 
ersten Ausbildungsjahr, gefragt, warum 
sie sich für eine Ausbildung bei ZAHO-

RANSKY entschieden hat: „Zum einen 
habe ich mich für ZAHORANSKY ent-
schieden, da ich zuvor schon viel Positi-
ves über das Unternehmen gehört habe, 
wie z. B. über die gute Zusammenarbeit 
und die Benefits, die das Unternehmen 
bietet. Schon beim Vorstellungsgespräch 
habe ich mich sehr wohlgefühlt und 
konnte mir gut vorstellen, hier meine 
Ausbildung zu machen.“
Auf die Frage, wie ihr der Ausbildungs-
beginn gefallen hat, antwortete Luisa 
Lott, ebenfalls Auszubildende Industrie-
kauffrau im ersten Ausbildungsjahr, Fol-
gendes: „Mir hat der Ausbildungsbeginn 
sehr gut gefallen. Vor allem der Kennen-
lernnachmittag im Juli hat den Start er-
leichtert, da wir dort die Ausbilder, Aus-
zubildenden und Studenten vorab schon 
einmal kennenlernen konnten. Ich habe 
mich sehr willkommen gefühlt, da alle 
sehr freundlich auf mich zugekommen 
sind. Schon von Beginn an wurde uns 
viel Vertrauen geschenkt, und wir wur-

den direkt in das Team mit eingebunden 
und durften spannende Aufgaben über-
nehmen.“
Für das kommende Jahr werden noch 
Auszubildende in den folgenden Aus-
bildungsberufen gesucht: Mechatro-
niker (m/w/d), Industriemechaniker 
(m/w/d), Elektroniker (m/w/d), tech-
nischer Produktdesigner (m/w/d), Aus-
bildung zum Mechatroniker als Service-
techniker Maschinen- und Anlagenbau 
(m/w/d) sowie Bachelor of Engineering 
Elektrotechnik (m/w/d) und Bachelor 
of Engineering Maschinenbau (m/w/d). 
Weitere Informationen zu den Ausbil-
dungsberufen unter www.zahoransky.
com/de/karriere.html.

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org
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VHS Oberes Wiesental

Hier sind noch Plätze frei!
Liebe Volkshochschulinteressierte, 
die folgenden Kurse beginnen Anfang 
Oktober:

Schönau

3.02.175 Fit durch Strong Nation – 
Verschoben!!!
10 x dienstags ab 4. Oktober 2022
19.30 – 20.30 Uhr, Bürgersaal Wembach, 
neue Dozentin: Ulrike Wilhelm, Traine-
rin

Todtnau

2.13.004  Singen lernen – Stimmbil-
dung / Gesangsübungen für Sänger/
innen mit und ohne Chorerfahrung  
Verschoben!!!
10 x dienstags ab 4. Oktober 2022
18.00 – 19.30 Uhr, Haus des Gastes, 
Zimmer 1, neue Dozentin: Marion Oer-
ding, Sängerin, Chorleiterin, Gesangs-
pädagogin

In den folgenden 3 Kursen kann man 
noch einsteigen:

3.02.184  Fit durch Strong Nation
10 x mittwochs seit 28. September 2022
18.00 – 19.00 Uhr, Haus des Gastes, 
Zimmer 2, neue Dozentin: Ulrike Wil-
helm, Trainerin

4.06.004  Englisch für Reisende in eng-
lischsprachige Länder
10 x mittwochs seit 28. September 2022
18.00 – 19.30 Uhr, Haus des Gastes, Zi. 
1, neuer Dozent: John Webber

4.06.014  Business English (A2/B1?)
10 x mittwochs seit 28. September 2022
19.45 – 21.15 Uhr, Haus des Gastes, Zi. 
1, neuer Dozent: John Webber

Zell i. W.

3.02.006 Eltern Baby fit bis 2 Jahre
8 x montags ab 10. Oktober 2022
9.30 – 10.15 Uhr im Bürgerhaus in 
Mambach, Dozentin: Sigrid Anti, Ge-
bühr: 42,00 €, Teilnehmer: mind. 10

3.02.016 Rücken- und Wirbelsäulen-
gymnastik
10 x freitags ab 14. Oktober 2022
9.00 – 9.45 Uhr im Bürgerhaus in Mam-
bach, Kursleiterin: Sigrid Anti, Gebühr: 
52,00 €, Teilnehmer: mind. 10

3.02.026 Best off Fitness
10 x freitags ab 14. Oktober 2022
18.45 – 19.30 Uhr im städtischen Kin-
dergarten Zell, Kursleiterin: Sigrid Anti, 
Gebühr: 52,00 €, Teilnehmer: mind. 10

3.02.036 Stretch & Relax
10 x montags ab 10. Oktober 2022
19.30 – 20.15 Uhr im städtischen Kin-
dergarten Zell, Kursleiterin: Sigrid Anti, 
Gebühr: 52,00 €, Teilnehmer: mind. 10

3.02.046 Gute Laune, Fitness – NEU!
10 x samstags ab 15. Oktober 2022
18.00 – 18.45 Uhr im Bürgerhaus in 
Mambach, Kursleiterin: Sigrid Anti, Ge-
bühr: 52,00 €, Teilnehmer: mind. 10

3.02.306 Fitness & Wirbelsäulengym-
nastik
15 x montags ab 10. Oktober 2022
18.00 – 18.45 Uhr im städtischen Kin-
dergarten Zell, Kursleiterin: Sigrid Anti, 
Gebühr: 70,00 €, Teilnehmer: mind. 10

3.02.316 Fit mit 60+
10 x dienstags ab 11. Oktober 2022
9.00 – 9.45 Uhr im DKR-Heim Zell 
Kursleiterin: Sigrid Anti   
Gebühr: 58,00 €   
Teilnehmer: mind. 10

3.02.336 Figur fit
8 x mittwochs ab 12. Oktober 2022
18.00 – 18.45 Uhr im städtischen Kin-
dergarten Zell, Kursleiterin: Sigrid Anti, 
Gebühr: 42,00 €, Teilnehmer: mind. 10

3.02.356 Gute Laune Gymnastik
10 x mittwochs ab 12. Oktober 2022
9.45 – 10.30 Uhr im Bürgerhaus Mam-
bach, Kursleiterin: Sigrid Anti, Gebühr: 
52,00  €, Teilnehmer: mind. 10

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W.  – Tel.: 07625/133-150 
oder 133-140 – Fax: 07625/133-9-150

Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Info &Anmeldung Todtnau und Schönau
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

TTV Schönau/Todtnau e. V.

Spielergebnisse vom Saisonauftakt
Spielergebnisse vom 24. September 2022

Herren – Bezirksklasse
TTV Schönau-Todtnau – TV Brombach 
6:9

Der Saisonstart der Herren des TTV 
Schönau-Todtnau ist leider misslungen.
Die Punkte für den TTV Schönau-Todt-
nau holten im 
Doppel
J. Böhler/A. Lonardoni und A. Aliplio-
tis/G. Bertucci
Im Einzel waren erfolgreich
A. Lonardoni  2 Punkte

A. Alipliotis  1 Punkt
O. Borngräber   1 Punkt

Spielvorschau

Samstag, 1. Oktober 2022, 18.00 Uhr
Herren II: TTV Schönau-Todtnau II – 
TTC Tiengen-Horheim II
Turnhalle TV Todtnau

Samstag, 8. Oktober 2022, 17.30 Uhr
Herren: TTC Lörrach II –TTV Schö-
nau-Todtnau 
Freie Evangelische Schule Lörrach

Die Mannschaften würden sich über 
eine große Zahl von Zuschauern sehr 
freuen!

Trainingszeiten Erwachsene
• dienstags,  20.00 Uhr, neue Sporthalle 
Schönau
• donnerstags, 20.00 Uhr, Turnhalle TV 
Todtnau

Dazu sind auch alle Interessierte und 
Tischtennisbegeisterte herzlich eingela-
den.
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Vorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 01.10.22 13:00 Uhr SG Kenz./Herbolzheim B-Jugend männlich Üsenberghalle, Kenzingen
Sa., 01.10.22 14:40 Uhr HBL Heitersheim C-Jugend männlich Malteserhalle
Sa., 01.10.22 16:15 Uhr TSV Frbg-Zähringen Herren II Jahnhalle
So., 02.10.22 12:05 Uhr TV Zell D-Jugend männlich (Sichtung) Sporthalle Badmatte 
So., 02.10.22 13:05 Uhr D-Jugend männlich (Sichtung) TV Brombach II Sporthalle Badmatte 
So., 02.10.22 10:00 Uhr D-Jugend weiblich (Sichtung) Regio-Hummeln Silberberghalle Todtnau
So., 02.10.22 12:00 Uhr D-Jugend weiblich (Sichtung) HG Müllheim/Neuenburg Silberberghalle Todtnau
So., 02.10.22 14:30 Uhr B-Jugend weiblich TV St. Georgen Silberberghalle Todtnau
So., 02.10.22 16:30 Uhr Damen SG Gutach/Wolfach Silberberghalle Todtnau

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten Begegnungen

Damen Südbadenliga + B-Jugend weiblich Südbadenliga

Sonntag Heimspieltag in der Silberberghalle

Am kommenden Sonntag, den 2. Ok-
tober 2022 findet in der Silberberghalle 
Todtnau der nächste Heimspieltag des 
TV Todtnau Abt. Handball statt. Dabei 
treffen unsere Südbadenliga-Damen 
um 16.30 Uhr auf die SG Gutach/Wol-
fach. 
Im vorherigen Spiel um 14.30 Uhr spielt 
die B-Jugend weiblich des TV Todtnau 
in ihrem ersten Südbadenliga-Heimspiel 

gegen den Nachwuchs des TV St. Geor-
gen. Nach vielen Jahren tritt dieses Jahr 
erstmals wieder eine Jugendmannschaft 
der Todtnauer HandballerInnen in der 
zweithöchsten überregionalen Jugend-
liga an. 
Die Todtnauer Mannschaften würde 
sich sehr über zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung freuen.

Handball –
weitere Ergebnisse

HSV Schopfheim – C-Jugend männl. 
(Sicht.)                       6:8 
HSG Dreiland – C-Jugend männl. 
(Sicht.)             13:0
 
Herren II – HSG Freiburg II       30:28

Herren I – HBL Heitersheim 32:23 (15:8)

Zum ersten Spiel der Saison 2022/23 emp-
fingen die Bezirksklasse-Herren des TV 
Todtnau die Handball-Löwen aus Hei-
tersheim. Somit kam es gleich am ersten 
Spieltag zum Aufeinandertreffen der bei-
den Landesliga-Absteiger.
Von Anfang an war klar, dass diese Partie 
keine leichte werden würde. Entsprechend 
motiviert startete die Hodapp-Sieben in 
das Spiel. Die Abwehr stand sehr gut und 
auch Simon Sorke im Tor der Grün-Wei-
ßen konnte sich einige Male auszeichnen. 
Mithilfe der Ballgewinne in der Abwehr 
konnte man durch ein schnelles Um-
schaltspiel einfache Tore erzielen. Dem-
entsprechend führte man nach fünfzehn 
gespielten Minuten bereits mit 5-Toren 
Vorsprung (9:4). 
Über ein 10:5 in der 24. Spielminute konn-
te man den 5-Tore-Vorsprung dauerhaft 
aufrechterhalten. Nach Ende der ersten 30 
Spielminuten ging man verdientermaßen 
mit einer komfortablen 7-Tore-Führung 
in die Halbzeitpause (15:8). 
In den ersten Minuten nach der Pause 
erhöhten die Männer aus dem Oberen 
Wiesental vorentscheidend auf 25:15 (44. 
Spielminute). Diesen Vorsprung brachten 
die Grün-Weißen durch ein kluges An-
griffsspiel letztendlich souverän über die 
Zeit und konnten somit das erste Heim-
spiel der Saison deutlich mit 32:23 für sich 
entscheiden. Hätte man auch von der Sie-
benmeterlinie eine bessere Quote erzielen 

können (5 Fehlwürfe bei 6 Versuchen), 
hätte der Sieg auch noch durchaus höher 
ausfallen können. 
Aus diesem eindeutigen Erfolg können 
die Todtnauer Handballer viel Selbstver-
trauen für das schwere Heimspiel gegen 
die HSG Freiburg II am Samstag, den 15. 
Oktober 2022 um 18.00 Uhr, mitnehmen.

Kader: Simon Sorke (Tor), Luis Schmid 
(Tor), Simon Kimmig (6), David Gerspa-
cher, Timo Bertucci, Benjamin Stolzen-
burg (4), Patrick Sorke (5), Gerrit Stein-
ebrunner (1), Sören Hilger (4), Marco 
Suevo (5/1), Dominik Dietsche, Thomas 
Renz, Robin Kumpf (3), Jimmy Findling 
(4) 

Herren I

Klarer Sieg im ersten Heimspiel
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B-Jugend männlich – HSV Schopf-
heim                     16:32 (6:16)

Am vergangen Sonntag begann für die 
B-Jugend männlich die erste Saison in 
dieser Altersklasse. Nach einer anstren-
genden aber kurzen Vorbereitung spürte 
man im gesamten Spiel die Nervosität 
aufgrund dessen, dass keiner so richtig 
wusste was die Mannschaft erwartet. 
Nach ausgeglichenen 10 Minuten konnte 
sich der Gast aus Schopfheim stetig ab-
setzen. Dies war vor allem dem fehlen-
den Wurfglück geschuldet. So verbuchte 
man in der ersten Halbzeit sicherlich 4 

Alutreffer, und auch der gegnerische 
Torwart wurde zum Teil regelrecht ab-
geschossen. Mit einem deutlichen Rück-
stand ging es zum Pausentee. 
Für die zweite Halbzeit nahm man sich 
vor allem vor, konzentrierter vor dem 
Tor zu agieren und auch die Abwehr 
kompakter zu stellen. Dies wurde größ-
tenteils auch umgesetzt, sodass der Geg-
ner aus dem Positionsangriff wesentlich 
schwerer zum Torerfolg kam. Allerdings 
lud man die Gästespieler immer wieder 
durch einfache und ungewohnte Ball-
verluste zu schnellen Gegenangriffen 
ein, die auch meist zum Torerfolg führ-

ten. So endete das Spiel mit einer deut-
lichen Niederlage, die zum Schluss doch 
um einige Tore zu hoch ausfiel. 
Die Mannschaft wird weiter hart trainie-
ren, um sich schnell in der neuen Alters-
klasse zurecht zu finden und dann auch 
Punkte einzufahren. 

Spieler: Daniel Hasenkamp (Tor), Lars 
Harenberg 1; Jonas Löffler 1, Linus Rit-
ter, Mergim Hajra, Johann Baur, Awaz 
Osman, Jason Hild, Lukas Burgath 3, 
Gan-Luca Gerspacher 7/1, Paul Sättele 
4/2, Abdurrahman Can

B-Jugend männlich 

Herbe Niederlage im ersten Heimspiel

Damen – SG Ohlsbach/Elgersweier 
24:32 (11:14)

Am Sonntag, den 25. September 2022 
stand das erste Saisonspiel unserer Da-
men an. Der Kader ist aufgrund mehre-
rer Abgänge stark geschrumpft, weshalb 
teilweise auch die Vorbereitung darunter 
leiden musste. Trotz der Umstände war 
die Mannschaft hoch motiviert in das 
erste Spiel der Saison 2022/23 gestartet.
Die Gegnerinnen Ohlsberg/Elgersweier 
kannte man bereits aus der vergange-
nen Saison. Das Spiel startete mit einem 
ausgeglichenen und offenen Schlagab-
tausch. Die beiden Mannschaften gaben 
sich bis zur 16. Minute ein Punkt-für-
Punkt-Duell. Nach dem 7:8 konnten die 

Todtnauerinnen allerdings für einige 
Minuten keinen Treffer erzielen, sodass 
die Gegnerinnen mit einem 5-Punkte-
Vorsprung davonzogen. In dieser Phase 
haperte es sowohl in der Abwehr, welche 
einfache Durchbrüche zuließ, als auch 
im Angriff, welcher von erfolglosen Tor-
abschlüssen geprägt war. So ging es mit 
einem – zum Ende etwas verkürzten – 
Torunterschied von 11:14 in die Halb-
zeit.
Für die 2. Halbzeit galt es vor allem, in 
der Abwehr kompakter zu stehen, um 
die einfachen Tore der Gegnerinnen zu 
verhindern. Doch das gelang den Todt-
nauerinnen auch nach der Pause nur 
schwer. Ohlsberg/Elgersweier konnten 
den Punktevorsprung auf ein 15:20 aus-

bauen. Auch im weiteren Spielverlauf 
konnte man diesen Vorsprung nicht 
mehr aufholen. Zumal die Damen den 
dezimierten Kader gerade zum Ende des 
Spiels zu spüren bekamen und die Kräfte 
leider nachließen. Das Spiel endete mit 
einem 24:32.
Nächste Woche haben die Todtnaue-
rinnen allerdings direkt die Chance, 
ihre Fehler zu eliminieren und im Spiel 
gegen Gutach/Wolfach vor heimischem 
Publikum den ersten Saisonsieg einzu-
fahren.

Für den TV Todtnau spielten: I. Ohlsen; 
A. Lips ; L. Sigl (2); S. Suevo (7); S. Waß-
mer (9/2); A. Steinebrunner (1); L. Win-
terhalter (1); H. Hakaj (1); T. Kwenzer (3)

Damen

Deutliche Niederlage im ersten Saisonspiel

Am letzten Samstag fand das erste of-
fizielle Spiel der neu geformten C-Ju-
gend statt. Dabei traf man auf den HSV 
Schopfheim und die HSG Dreiland. Das 
erste Spiel  gegen Schopfheim fand aus-
geglichen statt, man konnte sich zum 
Ende absetzen und das Spiel 6:8 gewin-
nen. Gegen den HSV wird man in dieser 
Saison noch 2mal aufeinander treffen, 
da man in der gleichen Liga spielt.
Gegen den Südbadenligist HSG Drei-
land hatte man keine Chance. Von An-
fang an, man merkte den Klassenunter-
schied in jeder Form an, und so verlor 
man deutlich mit 0:15.
Das Sichtungsturnier war jedoch für 
drei Spieler erfolgreich und so wurden 
Abdurrahman Can, Mergim Hajra und 
Jason Hild in die Auswahlmannschaft 
ausgewählt. Wir wünschen allen drei 
Spielern viel Erfolg. 

C-Jugend 

Drei C-Jungs in Bezirksauswahl berufen!

Drei unserer Nachwuchsspieler,  die bei 
der Sichtung ausgewählt wurden 
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Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.

König- und Passivschießen 2022
Siegerehrung 2022
Die Schützengesellschaft Todtnau lädt 
ihre aktiven und ganz besonders die passi-
ven Mitglieder zum traditionellen König- 
schießen auf ihrer modernen Anlage 
recht herzlich ein. Geschossen wird um 
die Königswürde 2022 sowie um zahlrei-
che Pokale und Medaillen für aktive und 
passive Mitglieder.
Folgende Termine wurden von der Vor-
standschaft festgelegt:
Sonntag, den 2. Oktober 2022
von 9.00 – 15.00 Uhr
Samstag, den 8. Oktober 2022
von 9.00 – 13.00 Uhr

Die Siegerehrung findet am Samstag, 
den 8. Oktober 2022 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Feldberg in Todtnau statt. Auf 
Ihr Kommen freuen wir uns ganz beson-
ders!
 

Vereinsmeisterschaft Sportjahr 2023

Die Vereinsmeisterschaft 2023 findet 
im Zeitraum vom 1. Oktober  bis 30. 
Dezember 2022 statt. Geschossen wird 
in den Disziplinen KK 3-Stellung / KK 
Liegend / KK Sportpistole/ Luftgewehr / 
Luftpistole / LG und KK-Auflage
… am Montag und Mittwoch in den 
Trainingszeiten sowie am Sonntag von 
9.00 – 12.00 Uhr.

Ski-Zunft Präg e. V.

Einladung zum
Hallentraining 

SKI ALPIN

Wir laden alle Mitglieder der Ski Zunft 
Präg zum kommenden Hallentraining 
in der Elsberghalle Geschwend ein, das 
am 10. Oktober 2022 startet. Wir wer-
den dieses Jahr zwei Gruppen bilden, die 
altersmäßig voneinander getrennt sind:
 
• die erste Gruppe –Alter 5 bis 11 Jahre – 
startet um 17.30 Uhr 
• im Anschluss um 18.30 Uhr trainieren 
die Kinder im Alter von 12 bis 16 Jahren

Wir freuen uns auf euere Teilnahme  
und hoffen auf eine zahlreiche Sportbe-
geisterte. Eure Ski Zunft Präg 

DARTS

Dart Offensive Todtnau

Erstes Heimspiel
morgen
Liebe Dart-Freunde, am kommenden 
Samstag, den 1. Oktober 2022  be-
streiten wir ab 20.00 Uhr unser erstes 
Heimspiel. Unsere Heimspiele werden 
in „Willi‘s Pfannenstüble“ ausgetragen, 
wo wir an Donnerstagen und Sonntagen  
auch trainieren. Wir freuen uns auf eure 
Unterstützung! 

Nach dem schwachen Saisonstart und 
den zuletzt drei Niederlagen in Folge 
sollte im Heimspiel gegen den FV Lör-
rach-Brombach II endlich der erste Sieg 
eingefahren werden. Die Mannschaft 
von Trainer Harald Wissler war gegen 
einen spielstarken Gegner von Beginn 
an konzentriert in der Partie. Während 
man gegen den Ball entschlossen ver-
teidigte, konnten nach vorne immer 
wieder gefährliche Nadelstiche gesetzt 
werden. Nach 22 Minuten wurde man 
für die gute Anfangsphase belohnt. Ke-
vin Wissler verwertete einen gut getrete-

nen Eckball von Thadee Fricker an den 
langen Pfosten per Direktabnahme zur 
Führung. Bis zur Halbzeit blieb man die 
bessere Mannschaft und hatte auch eine 
gute Chance auf 2:0 zu erhöhen. Tim 
Böhler scheiterte nach einem starken 
Ballgewinn nur knapp am Torhüter.
Auch nach der Halbzeit ließ die Mann-
schaft kaum gefährliche Situationen zu. 
Trotzdem kamen die Gäste aus Lörrach 
in der 56. Minute zum Ausgleich. Nach 
einem Ballverlust aus einem eigenen 
Einwurf verpasste man es, den Ball im 
Strafraum rechtzeitig zu klären. Der 

SVT konnte aber nur zehn Minuten 
später zurückschlagen. Ein langer Ball 
rutschte durch bis auf Moritz Schubnell, 
der in vollem Lauf am gegnerischen Tor-
hüter vorbeizog und zur erneuten Füh-
rung traf (66. Min.). Das Team brachte 
die Führung dann, vor allem dank einer 
konzentrierten Abwehrleistung, souve-
rän über die Zeit.
Am morgigen Samstag geht es zum Aus-
wärtsspiel beim SV Schopfheim, bevor 
dann drei Heimspiele in Serie folgen.
 

Herren I – Kreisliga A West

SV Todtnau 1 – FV Lörrach Bromb. 2        2:1
Erster Sieg – souverän gespielt

Szenenfoto auf Seite 20
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Vorschau
Freitag, 30. September 2022

19.00 Uhr – B-Jugend
FSV Rheinfelden 2 - SG Schönau/To. 

Samstag, 1. Oktober 2022

10.30 Uhr – E-Junioren
FV Lö.-Brombach 3 – SV Todtnau 
11.30 Uhr – C-Jugend
SG Todtnau 2 – FV Tumringen
in Todtnau        
13.15 Uhr – D-Jugend
SV Todtnau – SV Weil 2        
14.30 Uhr – C-Jugend
SG Todtnau/Schö. – SG Steina-
Schlüchttal   
   
16.00 Uhr – Herren I
SV Schopfheim 1- SV Todtnau 1 
 
Mittwoch, 5. Oktober 2022

18.30 Uhr – B-Jugend weiblich
FC Hausen – SV Todtnau 
Bezirkspokal
18.30 Uhr – C-Jugend
C-J. SG Grenzach-Wyheln – SG Todt-
nau/Schö.    

Damen Landesliga

SV Todtnau
– FC Weizen         3:0
Im dritten Landesligaspiel kam die 
Mannschaft von Trainer Michael Daub-
mann zu einem verdienten Sieg. Beide 
Mannschaften spielten zunächst aus 
einer verstärkten Defensive, sodass auf 
beiden Seiten in Hälfte eins kaum Chan-
cen zu verzeichnen waren. Kurz nach der 
Halbzeit konnte dann Lisa Mühl einen 
Strafstoß sicher zum 1:0 verwandeln.
Danach bekam unser Team zusehends 
die Oberhand gegen die bisher unge-
schlagenen Gäste, und durch Tore von 
Michaela Gutmann (71.) und Ina Wehrle 
(79.) konnte man letzendlich noch einen 
deutlichen Sieg einfahren.

Bezirkspokal

C-Jugend
SG Fahrnau – SG Todtnau/Schö.      1:7
Torschützen waren Matti Bohrhammer, 
Philip Strohmeier (2), Ara Kocan, Bedir-
han Sahin (2) und Luca Pablo Marterer
A-Jugend
SG Dinkelberg – SG Todt./Schö.      2:6 
Nach früher Führung und zwischenzeit-
lichem Rückstand wurden die taktischen 
Vorgaben von Trainer Daniel Herrmann 
besser umgesetzt. So könnte man letzt-
endlich einen klaren Sieg einfahren. Tor-
schützen waren  Leon Thoma, Alexander 
Rub (3), Timo Reinke und Arnes Botic
 
Ligaspiele

D-Jugend
FC Schönau – SV Todtnau     4:0
C-Jugend

SG Todtmoos 2 – SG Todt./Schö. 2    0:4 
Torschützen waren Sascha Hesselbarth 
(2), Henry Hellmann und  Matthias Held
C-Jugend
SG Steinen – SG Todtnau/Schö.          4:1
Torschütze: Arda Kocan
B-Jugend
SG Schönau/To. – SG Fahrnau 2         5:0
Torschützen waren Tim Wissler (2), Pe-
tro Dvoretskyi (2) und Bakir Medovic 
A-Jugend
SG Schopfheim – SG Todt./Sch.        10:1 
Mit einem dezimierten Kader angetre-
ten, hatte man den spielstarken Schopf-
heimern nicht viel entgegenzusetzen.
Den Ehrentreffer erzielte Hannes Laile. 
Es bleibt zu hoffen, dass man sich in den 
nächsten Spielen an die rauhere Bezirks-
ligaluft gewöhnt.

Herren II – ausgefallen
(SV Schopfheim 2 – SV Todtnau 2)      

Fußball – weitere Ergebnisse

Mit diesem präzisen Schuss traf Kevin 
Wissler zur 1:0-Führung
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